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Ein Unternehmen sorgt für Furore

„Verpackungskünstler“ Evers jetzt auch mit Komplettangebot aus einer Hand: Produkte und Service von führenden Spezialisten der Hebe-, Anschlag- und Zurrtechnik

Die Trends sind national wie international unübersehbar: Der Kunde fordert von seinen Lieferanten ein Komplettangebot, das neben den Produkten auch den gesamtem Servicebereich umfaßt. Die Evers GmbH in Oberhausen reagierte auf diese  Herausforderung und gründete zusammen mit den Herstellern SpanSet, Rieger & Dietz Kettenfabrik (RUD) und elf anderen Handelsunternehmen die SIP Gbr (Service in Partnerschaft). Durch die Einbeziehung weiterer qualitätsbewußter Hersteller, deren Produkte über den SIP-Verbund vertrieben werden, ergibt sich eine einzigartige Verbindung führender Hersteller mit dem Industriehandel. Dies ist eine Voraussetzung für die Verwirklichung neuer Servicekonzepte und für ein breites Sortimentsangebot, das die gesamte Hebe-, Anschlag- und Zurrtechnik abdeckt.

Zur Unternehmensphilosophie von SIP gehört es, den Dienst am Kunden noch größer zu schreiben und ein Spitzenniveau beim After-Sales-Service zu bieten. So umfaßt die Servicekomponente unter anderem das Angebot über die Instandhaltung, Wartung und jährliche Prüfung der Anschlagmittel und Handhebezeuge auf Funktionstüchtigkeit nach den Unfallverhütungsvorschriften (UVV). Über den Prüfservice hinaus bieten Evers und die anderen SIP-Unternehmen selbstverständlich auch die Gewähr, daß ggf. defekte Produkte von Experten schnell und fachgerecht repariert werden. Das Serviceangebot beinhaltet zudem regelmäßige anwendungstechnische Schulungen von Händlern und Verkäufern, so daß auch eine kompetente Kundenberatung sichergestellt ist. 

Seinen Kunden kann Evers ein umfangreiches Sortiment anbieten, das keine Wünsche offenläßt. Zum SIP-Programm gehören außer textilen Anschlagmitteln, wie Hebebändern und Rundschlingen, auch Drahtseile, Anschlagketten und Zubehör, hydraulische Maschinenheber, Flurförderzeuge, Handhebezeuge, Traversen, Greifer, Wand- und Säulenschwenkkrane, Zurrgurte, Zurrketten, Prallschutz sowie persönliche Schutzausrüstungen. Kurze Liefer- und Reaktionszeiten sind im Sinne des Kunden für Evers und die anderen SIP-Mitglieder selbstverständlich.

Nicht zuletzt trägt die Gründung der SIP auch zur Standortsicherung und damit zum Erhalt und zur Schaffung von Arbeitsplätzen in Deutschland bei. Und das nicht nur in Oberhausen und bei anderen Unternehmen des SIP-Verbundes. Denn der hohe Nutzwert, den die Produkte und Serviceleistungen von SIP bieten, stärkt auch die Wettbewerbsfähigkeit der Kunden.

Mit Evers gehört zur SIP-Gruppe ein traditionsreiches Unternehmen, das im Ruhrgebiet als „Verpackungskünstler“ bekannt ist. Das 1932 im Mülheim/Ruhr von Rudolf Evers als Bindfaden-Großhandel gegründete Unternehmen begann schon in den 50er Jahren, Bergbau und Hüttenbetriebe mit Naturfaserseilen für Hebeaufgaben zu beliefern. Seit Ende der 60er Jahre von Johannes Trum geleitet, wurde Evers in der 70er Jahren SpanSet-Werksvertretung. Ende der 70er Jahre zog das in eine GmbH umgewandelte Unternehmen, das seinen Schwerpunkt im Bereich der industriellen Verpackung hat, nach Oberhausen um. Hier sind heute, einschließlich der Auszubildenden, 34 Mitarbeiter beschäftigt.

Verschließen, Umreifen, Heben und Verzurren sind die vier Bereiche, mit denen sich Evers bei Lieferanten und Kunden einen Namen gemacht hat. Von der Entstehung bis zum Transport zum Abnehmer begleiten die von Evers vertriebenen Erzeugnisse die Produkte der Kunden. Hinzu kommen Know-how und ein Einfallsreichtum, der auch vor außergewöhnlichen Aufgaben nicht kapituliert, wie der spektakuläre Transport eines 18 Tonnen schweren Piratenschiffs letztes Jahr in die Lagune der Oberhausener CentrO. bewies.

